
Geburtshilfe



Liebe werdende Mutter, liebe zukünftige Eltern, 

wir freuen uns, dass Sie sich für die Geburt Ihres Kindes bei uns im St. Josefs 
Krankenhaus Balserische Stiftung interessieren. Die Geburt Ihres Kindes wird für 
Sie ein unvergessliches, besonderes Ereignis sein. Alle, die sich in dieser Broschüre 
vorstellen, wollen dazu beitragen, dass Sie dieses Ereignis sicher und gut begleitet 
erleben können. Weiterhin stehen wir in enger Kooperation mit der benachbarten 
Universitäts-Kinderklinik.
Auf den folgenden Seiten haben wir Ihnen das Leistungsspektrum der Fachabteilung 
Geburtshilfe zusammengestellt, die nach den Prinzipien der integrativen und 
familienfreundlichen Geburtshilfe geleitet wird. Unser multiprofessionelles Team 
aus Ärzten, Beleghebammen, Kinderkrankenschwestern, Krankenschwestern und 
Kinderärzten betreut Mütter und Kinder individuell von der Aufnahme bis zur Ent-
lassung. Mit unserem breiten Angebot, das bereits in der Schwangerschaft beginnt, 
möchten wir Ihnen helfen, sich gut auf die Geburt vorzubereiten und im Vertrauen 
auf Ihre eigenen Kräfte Ihr Kind zur Welt zu bringen. 

Mein Team und ich freuen uns auf Sie!

Chefarzt

Dr. med. Kosai Eskef
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Coronavirus – Alle Informationen aus unserem Krankenhaus auf einen Blick 
Aufgrund der Coronapandemie kann es immer wieder zu neuen Sicherheitsmaßnahmen oder 
zu Änderungen der gewohnten Abläufe oder von Angeboten bzw. Veranstaltungen kommen. 
Alle aktuellen Informationen zu Corona finden Sie unter www.jokba.de.



Worte können nicht ausdrücken 
die Freude über neues Leben.

Hermann Hesse (1877 – 1962)
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Im Text sind an manchen Stellen Personen männlichen und weiblichen Geschlechts gleichermaßen gemeint; 
aus Gründen der einfacheren Lesbarkeit wird im Folgenden häufig nur die männliche Form verwendet.

Unser Leistungsspektrum
In unserer Geburtshilfe können Mütter ab der Schwangerschaftswoche 36+0 
entbinden. Das heißt, sobald Sie in die 37. Schwangerschaftswoche gekommen 
sind, können Sie bei uns Ihr Kind auf die Welt bringen. Alle Schwangeren, 
die mutmaßlich vor diesem Termin entbinden werden, bitten wir, sich an die 
Uniklinik Gießen zu wenden. 
Die Fachabteilung umfasst vier modern eingerichtete Kreißsäle, ein Entbindungs-
bad mit Entspannungs- und Entbindungswanne und einen integrierten Team-
stützpunkt mit Still- und Neugeborenenzimmer. 
Die modern eingerichteten Zimmer verfügen über einen Wickeltisch mit Wärme-
lampe, Flachbildfernseher und Radio direkt am Bettplatz, Zimmersafe und 
vielem mehr. Auf unserer Entbindungsstation befindet sich außerdem ein 
Aufenthaltsraum mit Balkon. Dort bieten wir – außerhalb von Corona - ein 
Frühstücksbuffet an.
Die Sicherheit Ihres Kindes liegt uns am Herzen. Der Zutritt zu unserem 
Säuglingszimmer wird von den Mitarbeitern kontrolliert und die Eingänge in 
unserem Krankenhaus werden videoüberwacht.
Väter oder eine Begleitperson sind bei uns im Kreißsaal und auch im OP 
willkommen.



4

Sprechzeiten und Leistungen
Bitte beachten Sie: Für Sprechzeiten und ambulante Termine benötigen wir einen Über-
weisungsschein vom Gynäkologen (bitte nicht vom Hausarzt). Für die Aufklärungs- und 
Infoveranstaltung PDA-Sprechzeiten (s. S. 10) benötigen Sie keinen Überweisungsschein.
Anmeldung und Terminvergabe sind online über das Sprechzeitenkontaktformular oder 
über das Chefarztsekretariat möglich (Tel.: 0641 7002 320). Zeiten siehe www.jokba.de.

Sprechzeiten zur Geburtsplanung und Beratungsgespräch 
Jede Frau hat die Möglichkeit, sich individuell zur Geburtsplanung bei uns vorzustellen. 
Besonders empfehlen wir diesen Termin allen werdenden Müttern, deren Gesundheitszustand 
oder die Schwangerschaft eine Besonderheit aufweist. Hierzu gehören: Gerinnungsstörungen, 
erhöhte Zuckerwerte, hoher Blutdruck in der Schwangerschaft, Allergien, Beckenendlage,
ein erwartetes großes Kind oder was Sie sonst auf dem Herzen haben. Patientinnen können 
sich ab der 32. SW anmelden, das Beratungsgespräch zur Geburtsplanung wird ab der 36. 
SW durchgeführt.

Betreuung von Schwangeren mit Gestationsdiabetes 
Auch Schwangere mit einem Gestationsdiabetes (erhöhte Zuckerwerte) können bei uns 
entbinden. Voraussetzung hierfür ist die gute Einstellung der Zuckerwerte in Zusammen-
arbeit mit einem Internisten (Diabetologen) und einer Ernährungsberatung.
 

Bereichsleitung Y. Flato, Oberin Sr. Theresa, Chefarzt im Ruhestand und Konsiliararzt 
Dr. med. P. Gilbert und Familie mit Neugeborenem
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Was wir für Sie tun können: 
• Ultraschalluntersuchung und Dopplersonografie 
• die momentane Zustandsdiagnostik des Kindes (biophysikalisches Profil) 
• Verhaltens- und Ernährungsberatung, Besprechung der Blutzuckerwerte 
• Planung der Geburt 
• Beantwortung von Fragen rund um die Schwangerschaft und Stillzeit

Durchführung eines Glukosebelastungstests zu Beginn der Schwangerschaft
Wir raten allen Schwangeren zur Durchführung eines Glukosebelastungstests zwischen 
der 24. und 28. Schwangerschaftswoche, bei bestehenden Risiken auch schon zu Beginn 
der Schwangerschaft.

Diese Risiken sind: 
• Übergewicht (Body-Mass-Index vor der Schwangerschaft > 27,0 kg/m²) 
• Diabetes bei Eltern / Geschwistern 
• Gestationsdiabetes in einer vorangegangenen Schwangerschaft 
• Zustand nach der Geburt eines Kindes mit einem Geburtsgewicht > 4.500 g 
• Zustand nach einer Totgeburt 
• schwere kongenitale Fehlbildungen in einer vorangegangenen Schwangerschaft 
• habituelle Abortneigung (mehr als 3 Fehlgeburten hintereinander)

Wir empfehlen drei Kontakte mit uns: in der 32., der 36. und 39. Schwangerschaftswoche. 
Die Termine in der 36. und der 39. Schwangerschaftswoche dienen der Geburtsplanung. 

Einer unserer Kreißsäle © A. Bender 
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Äußere Wendung bei Beckenendlage oder Querlage 
Wenn Ihr Baby sich in der 36. Schwangerschaftswoche noch nicht von selbst mit dem 
Kopf nach unten gerichtet hat, kann mit einer äußeren Wendung bzw. Drehung versucht 
werden, Ihr Baby von der Steißlage in die Schädellage zu bringen. Chefarzt Dr. Eskef ist 
auf dieses Verfahren spezialisiert.
Durch Bauchmassage soll das Kind dazu bewegt werden, eine Rolle vorwärts oder rück-
wärts zu machen, um in eine Schädellage zu gelangen. In etwas mehr als der Hälfte der 
Fälle ist bei dieser Anwendung glücklicherweise mit Erfolg zu rechnen. Hier ist es wichtig 
zu wissen, dass die äußere Wendung für die Mutter nicht schmerzhaft ist. Es wird kaum 
Kraft auf das Kind ausgeübt und das Kind wird nicht „gezwungen“ sich zu drehen. Die 
Risiken sind deshalb äußerst gering. 
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Spontane Entbindung nach einem vergangenen 
Kaiserschnitt
Die Wahrscheinlichkeit, dass Frauen, die ein Kind per Kaiserschnitt bekommen haben, bei 
der nächsten Geburt entgegen der Planung trotzdem wieder per Kaiserschnitt entbinden 
müssen, ist nicht so hoch wie einige Mütter denken. In zwei von drei Fällen kann nach 
einem vergangenen Kaiserschnitt eine normale vaginale Geburt stattfinden. Auch die 
PDA kann hier zur Schmerzlinderung eingesetzt werden.
Die Vorteile einer vaginalen Geburt sind eindeutig: Die Mutter wird sich schnell erholen 
und die Beziehung zum Kind wird früher etabliert. Anderseits ist ein Kaiserschnitt heut-
zutage aufgrund der modernen medizinischen Sicherheitsvorkehrung ein ungefährlicher 
Eingriff.
Lassen Sie sich diesbezüglich gerne von uns beraten.

Ambulante Betreuung bei einer Risikoschwangerschaft
In manchen Fällen kann es durch mütterliche Vorerkrankungen oder im Laufe der 
Schwangerschaft zu einer sogenannten Risikoschwangerschaft kommen. Beispiele für 
eine Risikoschwangerschaft sind: Gestationsdiabetes, Beckenendlage, erhöhter Bluthoch-
druck oder Präeklampsie, Intrauterine Wachstumsrestriktion (Verzögerung des Wachstums 
eines Fetus in der Gebärmutter / Uterus) oder eine Mehrlingsschwangerschaft.
Wir beraten Sie gerne und suchen mit Ihnen den richtigen Zeitpunkt für die Entbindung aus.
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Betreuung von Mutter und Kind
Geburtsvorbereitung
• Sprechzeiten zur Geburtsplanung und Beratungsgespräch (s.o.)
• Aufklärungs- und Infoveranstaltung PDA-Sprechzeiten (s. f. Seiten)
• Betreuung von Schwangeren mit Gestationsdiabetes (s.o.)
• Äußere Wendung (s.o.)
• Spontane Entbindung nach einem vergangenen Kaiserschnitt (s.o.)
• Ambulante Betreuung bei einer Risikoschwangerschaft (s.o.)
• Pränatal-, Farbdoppler-, Ultraschalldiagnostik (DEGUM Stufe 1)
• Monatlich zwei „Infoabende für werdende Eltern“ (s. f. Seiten) 
• Geburtsvorbereitungskurse durch unsere Beleghebammen (s. f. Seiten)

Betreuung während der Geburt 
Während der Geburt sind bei uns moderne Entbindungsmethoden wie Wasserentbindung 
und Entbindung auf dem Gebärhocker möglich. Wir bieten Schmerztherapie durch 
Akupunktur und die PDA (Periduralanästhesie) an. Die Geburtshilfe kann jederzeit auf 
die Anästhesie zurückgreifen. Ein Narkosearzt ist rund um die Uhr im Haus anwesend 
(insbesondere auch zum Legen einer PDA). Nabelschnurblut (für Stammzellen) kann bei 
uns auf Wunsch entnommen werden. Die pädiatrische Notfallversorgung wird durch eine 
enge Kooperation mit der Kinderklinik des UKGM Gießen sichergestellt. 
Wünscht sich die Mutter eine ambulante Entbindung, ist dies bei unauffälligem Verlauf 
möglich. In dem Fall wird die Mutter 3-4 Stunden nach der Geburt wieder entlassen.
Wir bieten außerdem eine mehrsprachige Betreuung an (u.a. arabisch, englisch, franzö-
sisch, persisch, russisch, türkisch) - je nach Verfügbarkeit unserer Mitarbeiter.

Betreuung nach der Geburt 
Nach der Geburt geben wir allen Eltern die Möglichkeit, ihr Neugeborenes eigenständig 
zu versorgen und kennen zu lernen. Dazu ist in unserer familienfreundlichen Geburtshilfe 
ein 24-Stunden Rooming-In vorgesehen. Das bedeutet, dass das Baby im Zimmer der 
Mutter (oder der Eltern) untergebracht ist und somit die Mutter-Kind-Bindung vom ersten 
Augenblick an gestärkt wird.

Übrigens: Kleidung und Windeln werden während des gesamten Krankenhausaufenthaltes  
von unserer Entbindungsstation gestellt. Nur für den Entlassungstag benötigen die Eltern 
ein der Jahreszeit entsprechendes Kleidungsset und Windeln für ihren Säugling.



Um Ihnen und Ihrem Kind einen guten Start zu ermöglichen bieten wir:
• Intensive Anleitung im Umgang mit dem Neugeborenen und Beratung durch das 
   gesamte Pflegepersonal nach den aktuellen Standards
• Beratung zur Ernährung des Neugeborenen. Falls Stillen für Sie keine Option ist, bieten   
   wir Ihnen Anfangsnahrung nach den aktuellsten wissenschaftlichen Studien an
• U1-Untersuchung nach der Geburt durch unsere Beleghebammen im Kreißsaal
• Neugeborenenvisite nach Bedarf und U2-Untersuchung (bzw. Check-up bei vorzeitiger 
   Entlassung) bei Ihrem Kind durch unser Kinderärzte-Team (Fachärzte für Kinder- und   
   Jugendmedizin) der Gemeinschaftspraxis für Kinder- und Jugendmedizin 
   Dres. Wagner/Schartner in Gießen. 
   Die kinderärztliche Versorgung findet in der Regel am Vormittag statt. 
• Durchführung des Neugeborenenstoffwechsel-, Hör- und Pulsoxymetriescreenings 
   (Messung des Sauerstoffgehaltes im Blut) durch die Pflegekräfte
• Leitliniengerechte Versorgung des Neugeborenen bei Hyperbilirubinämie 
   (Neugeborenengelbsucht) mit Fototherapie bei Indikation
• Bei Indikation Herz- und Nierenultraschall möglich
• Rückbildungsgymnastik durch unsere Beleghebammen
• Wöchentliches Stillcafé und Müttertreff
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Service
Um Ihnen den Start zu erleichtern, gibt es bei uns folgende Angebote für frisch 
gebackene Mütter und Eltern:
• Standesamtliche Anmeldung des Neugeborenen durch unsere Patientenverwaltung 
• Betreuungsmöglichkeit durch den Sozialdienst oder die Seelsorge in persönlichen 
   Angelegenheiten
• Umfangreiches Wahlleistungsangebot 

Das St. Josefs Krankenhaus Balserische Stiftung ist langjähriger 
Kooperationspartner der Stiftung „Hallo Welt“. 
Deren Angebot richtet sich an alle Familien in Stadt und Landkreis 
Gießen, die ein Baby bekommen haben.
Weitere Informationen unter www.hallo-welt-giessen.de. 

Unsere Fachabteilung arbeitet eng mit der „Runden Sache“ zusammen.
Der Landkreis und die Stadt Gießen bieten hierüber die kostenlose 
Begleitung und Unterstützung von Eltern und Familien in schwierigen 
Lebenssituationen durch eine Familienhebamme oder Familien-Kin-
derkrankenschwester an. Und zwar ab Bekanntwerden der Schwanger-

schaft bis zum dritten Geburtstag eines Kindes. 
Weitere Informationen unter https://rundesache.lkgi.de.

Aufklärungs- und Infoveranstaltung der Anästhesie:
PDA-Sprechzeiten 
Schmerztherapie unter der Geburt ist ein wesentliches Thema. Die effektivste Methode, 
den Schmerz unter der Geburt auszuschalten, ist die PDA (Periduralanästhesie). 
Wir empfehlen jeder werdenden Mutter, an den PDA-Sprechzeiten teilzunehmen. 
Sie dient als Aufklärungs- und Informationsveranstaltung der Fachabteilung Anästhesie, 
auf der alle Fragen fachkundig beantwortet werden.

Eine Anmeldung ist erforderlich. 
Termin: jeden Dienstag, 10:30 Uhr
Ort: Fortbildungszentrum des St. Josefs Krankenhaus Balserische Stiftung 
Frankfurter Straße 29 C | Gießen
Teilnahmevoraussetzungen und Anmeldemöglichkeiten: siehe www.jokba.de.
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Familienzimmer in der Geburtshilfe (Wahlleistung)

Auf der Entbindungsstation haben die Eltern die Möglichkeit, gemeinsam mit ihrem 
Neugeborenen in einem so genannten Familienzimmer zu übernachten. Wenn Sie 
diese Wahlleistung wünschen, teilen Sie das bitte bei der Anmeldung in der Patienten-
verwaltung oder dem Pflegepersonal mit.
Wir bitten um Verständnis, dass diese Leistung nur angeboten werden kann, wenn aus-
reichend Unterbringungskapazitäten auf der Entbindungsstation vorhanden sind.

Frühstück in der Geburtshilfe (Wahlleistung)

Gerne können der Vater oder die Geschwister des Neugeborenen am Frühstücksbuffet 
teilnehmen. Wenn Sie das möchten, teilen Sie das bitte möglichst am Vortag dem 
Pflegepersonal mit. Das Frühstück kann am Morgen bei den Mitarbeitern auf der Station 
bezahlt werden.
Diese Wahlleistung kann aufgrund von Corona ausfallen - Informationen unter 
www.jokba.de. 

Kosten für das „Familienzimmer“ und „Frühstück“ finden Sie unter www.jokba.de. 

Die Zweibett-Zimmer bzw. Familienzimmer auf unserer Entbindungsstation



Unsere weiteren Angebote 
Die aktuellen Termine zu unseren Angeboten und Kursen, die Kursorte sowie weitere 
Informationen finden Sie unter www.jokba.de. 
Änderungen im Rahmen der Coronapandemie erfahren Sie unter www.jokba.de.

Informationsabend für werdende Eltern
Chefarzt Dr. Eskef und sein Team legen besonderen Wert auf die individuelle Begleitung 
der werdenden Eltern, die schon weit vor der eigentlichen Geburt beginnt. Deshalb bieten 
wir monatlich zwei „Infoabende für werdende Eltern“ an. 
An den Veranstaltungen erhalten die Eltern umfassende Informationen über eine Geburt in 
unserem Krankenhaus. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Eine Anmeldung ist erforderlich.
Termine: an jedem 1. Montag und 3. Donnerstag eines Monats, 19:00 Uhr 
Ort: Online oder Cafeteria Haus 1 | Wilhelmstraße 7 | Gießen | Kontakt: 0641 7002 352
Teilnahmevoraussetzungen und Anmeldemöglichkeiten: siehe www.jokba.de.

Auf unserer Homepage finden Sie außerdem Videos aus unserer Geburtshilfe mit vielen 
interessanten Infos für werdende Eltern und einen Rundgang durch unsere Kreißsäle und 
die Entbindungsstation. Zu finden unter www.jokba.de/fachabteilungen/geburtshilfe. 
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Stillcafé und Müttertreff
Im Stillcafé treffen sich viele Mütter mit ihren Säuglingen und Kleinkindern zum Gedanken- 
und Erfahrungsaustausch. Sie werden betreut durch eine erfahrene Kinderkrankenschwester 
und Still- und Laktationsberaterin und erhalten viele nützliche Informationen und Tipps rund 
um das Stillen und die Ernährung von Kleinkindern. Natürlich sind auch Mütter, die nicht 
stillen, und Schwangere herzlich willkommen.
Die Krabbel- und Spielecke für die Kleinen und ein leckeres und preiswertes Frühstück für die 
Mütter runden das Ganze ab.

Termine: jeden Mittwoch, 09:00 – 11:30 Uhr 
Ort: Cafeteria Haus 1 | Wilhelmstraße 7 | Gießen | Kontakt: 0641 7002 373

Ob das wöchentliche Stillcafé und Müttertreff coronabedingt aktuell stattfindet, erfahren Sie 
auf unserer Homepage unter www.jokba.de.

Stillen - Ein Vortrag für werdende Mütter und Väter
In Planung. 
Sobald Termine feststehen, erfahren Sie diese unter www.jokba.de.
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Unsere Kurse
Unsere Beleghebammen bieten verschiedene Kurse für die Zeit vor und nach der Geburt 
an. Anmeldung und Anfragen zu den Kursen richten Sie bitte unter Nennung des Kurs-
wunsches an: kurse-geburtshilfe@jokba.de.
Bei den Geburtsvorbereitungskursen geben Sie bitte den voraussichtlichen Geburtstermin 
an. Bei den Rückbildungskursen nennen Sie uns bitte Ihren Entbindungstermin.

Die Kurstermine und -zeiten erfahren Sie unter www.jokba.de.

Geburtsvorbereitungskurse
Frauenkurse (Einzelkurse für werdende Mütter) - Paarkurse - Wochenendkurse für Paare
Hier bekommen Sie interessante Informationen zu den Themen Schwangerschaft, Geburt 
und Wochenbett. So können mögliche Ängste abgebaut und Fragen beantwortet werden. 
Leichte Übungen zur Körperwahrnehmung, Atmung und Entspannung ergänzen den 
Theorieteil und stärken das Vertrauen in die eigenen Kräfte. Hilfreiche Gebärpositionen 
werden ebenso ausprobiert wie wohltuende Massagen.

Rückbildungsgymnastik 
Die Rückbildungsgymnastik hilft Ihnen, Ihren Körper nach einer Schwangerschaft wieder 
zu kräftigen. Eine Anmeldung ist erst nach der Schwangerschaft möglich, der früheste 
Starttermin sollte 6 Wochen nach der Geburt sein.
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Unser Geburtshilfe-Team 
Das erfahrene ärztliche Team setzt sich zusammen aus dem Chefarzt, den Oberärz-
ten und den Assistenzärzten – insgesamt ein Team von 16 Ärztinnen und Ärzten.
Das Pflegeteam besteht aus Kinderkrankenschwestern und Krankenschwestern – 
eine davon mit der Zusatzausbildung „Still-und Laktationsberaterin IBCLC“. Das 
Pflegeteam steht für eine individuelle und dem Menschen zugewandte Betreuung. 
Es leitet Mütter und junge Familien im Umgang mit ihrem Neugeborenen an, um 
ihnen die bestmögliche Unterstützung für den gemeinsamen Start und für die erste 
Zeit zu Hause zu geben.
Unsere erfahrenen Beleghebammen sehen ihre Aufgaben in einer ganzheitlichen 
Begleitung der werdenden Eltern. Ihr Anliegen ist es, das Vertrauen in die Schwan-
gerschaft zu stärken, die Mütter zu unterstützen, ihre Geburt bewusst und selbst-
bestimmt zu erleben und danach als Eltern die Zeit mit ihrem Kind harmonisch zu 
gestalten.
Zum geburtshilflichen Team gehören außerdem die Konsiliar-Kinderärzte der 
Gemeinschaftspraxis für Kinder- und Jugendmedizin in Gießen: 
www.wagner-schartner.de.

Über eine Jubiläumsgeburt (auf dem Bild die 1000. Geburt) freut sich das gesamte 
geburtshilfliche Team.
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Oberärztin

Zahra Ghonoudi 
Fachärztin für Gynäkologie 
und Geburtshilfe

Oberarzt

Peder Lang  
Facharzt für Gynäkologie 
und Geburtshilfe

Chefarzt

Dr. med. Kosai Eskef 
Facharzt für Gynäkologie 
und Geburtshilfe 

Oberärztin 

Dr. med. Zübeyde Pamukci 
Fachärztin für Gynäkologie
und Geburtshilfe

Bereichsleitung 4A

Yvonne Flato
Kinderkrankenschwester

Wir sind für Sie da

Chefarzt i.R. und Konsiliararzt

Dr. med. Peter Gilbert 
Facharzt für Gynäkologie 
und Geburtshilfe

Oberärztin

Elena Hammel 
Fachärztin für Gynäkologie 
und Geburtshilfe
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Karin Danhof 
Beleghebamme

Hannah Behm
Beleghebamme

Simone Benner 
Beleghebamme

Josianne De Caluwe
Beleghebamme

Melanie Marker 
Beleghebamme

Franziska Kupfer 
Beleghebamme

Ina Lange 
Beleghebamme

Nina Gerke
Beleghebamme

Anette Erkal 
Beleghebamme

Unsere Beleghebammen

Miriam Hollerith 
Beleghebamme
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Lena Schmidt
Beleghebamme

Jenny Schröder 
Beleghebamme

Gabi Sandner 
Beleghebamme

Unser Entbindungsbad © A. Bender 

Unsere Konsiliar-Kinderärzte 

Konsiliar-Kinderarzt

Dr. med. Frank Wagner
Facharzt für Kinder- und 
Jugendmedizin
Kinderkardiologe 

Konsiliar-Kinderärztin

Dr. med. Henrike Schartner
Fachärztin für Kinder- und 
Jugendmedizin

Konsiliar-Kinderarzt

Dr. med. Karsten 
grosse Kreymborg
Facharzt für Kinder- und 
Jugendmedizin
Kinderkardiologe



Haus 1 | Wilhelmstraße 7
Fachabteilungen: Allgemein- und Visceralchirurgie | Alterstraumatologie | Anästhesie |
Diabetologie, Endokrinologie und Stoffwechsel | Gynäkologie und Geburtshilfe | HNO |
Innere Medizin | Intensivmedizin | Orthopädie (Hauptabteilung und Belegabteilung
Haus 1) | Unfallchirurgie | Visceralmedizin | Wirbelsäulenchirurgie und Neurochirurgie | 
Zentrale Notaufnahme (ZNA)

Stationen: 1A / 1B, 2A / 2B, 3A / Intensiv, 4A

Haus 2 | Wilhelmstraße 14
Fachabteilungen: Orthopädie (Belegabteilung Haus 2) | Endoskopie (Funktionsabteilung) | 
Geriatrie

Stationen: 1, 2, 3, 4

Gesundheitszentrum Martinshof | Liebigstraße 20
Apotheke | Arztpraxen | Geriatrische Tagesklinik | MVZ | Physiotherapie Martinshof

Haus 1

Fr
an

kf
ur

te
r 

St
ra

ße

Wilhelmstraße

P1

Haus 2
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Tiefgarage, 
Einfahrt 
Wilhelmstr. 7

Haupteingang 

Gesundheits-
zentrum

Martinshof

Haupteingang

Bitte nutzen Sie unsere 
Tiefgarage (P1). 

Der Bahnhof ist in fünf, 
die Bushaltestellen in zwei 
Gehminuten erreichbar.

Fortbildungszentrum
Frankfurter Str. 29c

LiebigstraßeHaupteingang

Friedrichstraße
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Wilhelmstraße 7 | 35392 Gießen
Tel.: 0641 7002 0 | Fax: 0641 7002 208 | info@jokba.de

Geburtshilfe 
Haus 1, Station 4A (Ebene 4)
Wilhelmstraße 7 | 35392 Gießen

Besuchszeiten
siehe www.jokba.de/informationen-von-a-z/besuchszeiten 

Kontakt Chefarztsekretariat 
Telefon: 0641 7002 320 | Fax: 0641 7002 366 | geburtshilfe@jokba.de

Kreißsaal
Telefon: 0641 7002 352 | Fax: 0641 7002 353 | hebammen@jokba.de

Station 4A / Entbindung
Telefon: 0641 7002 373 | Fax: 0641 7002 405 | station4a@jokba.de

Anfragen und weitere Infos zu unserem Kursangebot
kurse-geburtshilfe@jokba.de

Unsere Zentrale Notaufnahme (ZNA) ist rund um die Uhr besetzt und auf die
Versorgung von Notfällen vorbereitet. Telefon: 0641 7002 290

Informationen zu unseren medizinischen Fachabteilungen, Veranstaltungen, 
Änderungen im Rahmen des Coronavirus u.v.m:

www.jokba.de  
www.facebook.com/JokbaKrankenhaus
www.instagram.com/JokbaKrankenhaus

Träger des St. Josefs Krankenhaus Balserische Stiftung sind die TGE - 
gemeinnützige Trägergesellschaft für die Einrichtung der Schwestern vom Göttlichen Erlöser, 

Provinz Deutschland und die Balserische Stiftung Gießen.


